Änderungsvereinbarung
zum Arbeitsvertrag


Zwischen

- Arbeitsgeber -

und

Herrn/Frau

- Arbeitnehmer/in –

wird nachfolgende Vereinbarung zum Arbeitsvertrag vom …………… geschlossen:


Präambel

Infolge der Corona-Krise hat das zuständige Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des [Angabe des Bundeslandes] …………….. mit Wirkung ab dem ………. die Schließung der Musikschule ………. im Land ……………… verfügt. Zur Sicherung der Arbeitsplätze, zur Vermeidung betriebsbedingter Kündigungen und zur Vermeidung einer Insolvenz des Arbeitgebers infolge des Einnahme-Ausfalls vereinbaren die Parteien folgende Regelung: 

1.
Die Parteien vereinbaren mit Wirkung ab Unterzeichnung dieser Vereinbarung die sogenannte Kurzarbeit Null. Der Arbeitnehmer ist damit von der Verpflichtung zur Erbringung der Arbeitsleistung befreit. 

2.
Anstelle des bisher vereinbarten Gehalts erhält der Arbeitnehmer für die Dauer der Kurzarbeit Kurzarbeitergeld gem. den einschlägigen Bestimmungen der §§ 95 ff. SGB III. Das Kurzarbeitergeld wird durch den Arbeitgeber ausgezahlt. 

3.
Die Kurzarbeit wird auf unbestimmte Zeit, maximal jedoch für einen Zeitraum von 6 Monaten vereinbart. Sie endet zu dem Zeitpunkt, zu dem er Normalbetrieb der Musikschule ……..wiederhergestellt ist, spätestens nach 6 Monaten.

[bookmark: _GoBack]4.
Durch diese Änderungsvereinbarung zum Arbeitsvertrag werden die Pflichten aus dem bestehenden Arbeitsvertrag nur vorübergehend suspendiert und durch die hier vereinbarten Rechte und Pflichten ersetzt. Die Pflichten aus dem bestehenden Arbeitsvertrag leben automatisch nach Beendigung der Kurzarbeit gem. Ziff. 3 wieder auf.


____________, den 




____________________				____________________
Arbeitgeber						Arbeitnehmer

